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Deutſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Berlin 16 Jan Heute früh unternahmen der Kaiſer und
die Kaiferin gemeinſam einen Spa gang im J
Auf dem Rückwege fuhr der Kaiſer bei dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Staatsminiſter Frhrn Marſchall von Bieberſtein
vor und nahm in deſſen Wohnung den Vortrag entgegen J
Schloß zurückgekehrt hörte er von 9 Uhr ab den Vortrag des
Kriegsminiſters und arbeitete darauf längere Zeit mit dem Chef
des Militärkabinets General v Hahnke Um 1 Uhr mittags
wurde der deutſche Geſandte in Braſilien Geheimer Legations
rath Dr Krauel empfangen Zur Frühſtückstafel waren keine
Einladungen ergangen

Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig
nebſt Gemahlin ſind am 16 d zu den bevorſtehenden Hoffeſtlich
keiten aus Braunſchweig in Berlin eingetroffen

Das Krönungs und Ordensfeſt findet am Sonntag
19 d ſtatt

Oldenburg 16 Jan Der Schlaf der warin der vergangenen Nacht bedeutend beſſer und das Allgemein
befinden befriedigend Die hohe Kranke fühlt ſich heute viel
wohler und kräftiger der Appetit nimmt zu

Die Sitzung des Reichstages
E Berlin 16 Jan Jm Reichstage der ſich heute ganz

leidlich beſetzt zeigte hatte der Antrag Kantitz welcher auf
der Tagesordnung ſtand die Schaaren der Anhänger und
Gegner zu dichten Reihen zuſammengeführt Graf Kanitz be
gründete den Antrag mit den alten Argumenten Nach ihm
nahm ſofort der Staatsſekretär des Auswärtigen Frhr v Mar
ſchall das Wort zunächſt um die Angriffe auf die 1892 be
gonnene Handelsvertragspolitik zurückzuweiſen Sodann legte
der Redner mit eingehenden Ausführungen dar daß an die
Monopoliſirung des Getreidehandels auf die doch der Antrag
Kanitz hinausläuft während der Dauer der Handelsverträge gar
nicht zu denken iſt ſelbſt wenn ſie durchführbar wäre was der
Staatsſekretär aber beſtritt und mit ſchlagenden Gründen widerlegte
Er ermahnte die Herren vom Bunde der Landwirthe das Erreich
bare ins Auge zu faſſen und als Angehörige der beſitzenden
Klaſſe ein Beiſpiel zu geben in der Genügſamkeit Davon wollten
die Agrarier aber nichts hören und ſo ziſchten ſie als der Staats
ſekretär ſchloß wurden darin aber doch von dem lebhaften Bravo
der anderen Seite des Hauſes übertönt Dann bereitete Graf
Galen den Herren die ſchmerzliche Enttäuſchung daß er ihnen
mittheilte daß von dem ganzen Centrum nicht ein einziger für
den Ankrag Kanitz ſtimmen werde Noch kürzlich hatte Herr
v Ploetz in einer öffentlichen Rede auf den größeren Theil des
Centrums als Anhänger ſeines Antrages gerechnet Das
hielt ihm der freiſinnige Abgeordnete Rickert vor
der außerdem auch an dem Ausfall der Reichs
tagsnachwahlen in den rein ländlichen Kreiſen Herford Halle
und Kolberg Köslin zeigte daß auch die andere Behauptung
der Bündler wonach die Landwirthe hinter ihnen ſtänden un
richtig iſt Selbſtverſtändlich waren auch dieſe Ausführungen
den Agrariern ſehr unbequem und ſo unterbrachen ſie den frei
ſinnigen Redner möglichſt häufig Dann gab ſich noch Graf
Bismarck Mühe die Nothwendigkeit des Autrages Kanttz
ſo lange die Regierung kein anderes großes Mittel habe mit
einem beträchtlichen Aufwande von Worten die nur wenig über
zeugende Kraft hatten zu erweiſen Nachdem noch der Welfe
Graf Bernſtorff Uelzen den Antrag kurz bekämpft hatte wurde
die weitere Diskuſſion um 6 Uhr abends auf morgen mittag
2 Uhr vertagt

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
ck Berlin den 16 Januar Jm Abgeordnetkén

hauſe wurde zunächſt vor der Sitzung bekannt daß dem
geſtern ſtattgehabten Jnquiſttorium wegen des Sitzen
bleibens zweier Journaliſten beim Kaiſerh och
keine weitere Folge gegeben werden ſoll Nachdem es ſeit
vielen Jahren nicht blos in Berlin ſondern auch in anderen
Großſtädten Sitte iſt daß die Vertreter der Preſſe welche nicht
als Theilnehmer fondern nur um ihres Amtes zu walten in
eine Reichs oder Landes oder Provinz oder Kreisvertretung c
komſren ſich an Ehrenbezeugungen welche die Abgeordneten
jemandem darbringen nicht betheiligen aus dem einfachen Grunde
weil ſie jede Minute wahrnehmen müſſen um ihr Referat
rechtzeitig fertig zu ſtellen nachdem dies auch Volksvertretern
längſt bekannt und erklärlich ſein ſollte hatte einer
dieſer Herren geſtern wie wir geſtern bereits mittheilten Die
Red den Bureaudirektor des Abgeordnetenhauſes veranlaßt die
Perſönlichkeit zweier Herren welche auf der Journaliſtentribüne
beim Hoch auf den Kaiſer ſitzen geblieben waren feſtzuſtellen
Zufällig waren es zwei Herren geweſen deren Parteiſtellung
auch nicht den Schatten des Verdachtes einer beabſichtigten Majeſtäts
beleidigung aufkommen ließ und ſo hat ſich denn wohl der be
treffende loyale Abgeordnete inzwiſchen beruhigen müſſen ohne
daß er einem Staatsanwalte einen Freundſchaſtsdienſt erweiſen
konnte Jn der Sitzung ſelbſt konſlitukrte ſich das Haus und
nahm dann einen zweiſtündigen Vortrag des Finauzminlſters
Migquel entgegen über die Lage der Finanzen im letzten ab
geſchloſſenen im laufenden und im kommenden Etlatsjahre Di
Zahlen beweiſen und ſo konnte unſer Steuergewaltiger über die
Zahlen welche er mitzutheilen hatte auch ſelbſt nicht hinweg Er
konnte die Finanzlage nicht mehr ſchwarz malen Aber der Umſtand
daß das Jahr 1894/95 weit günſtiger abgeſchloſſen hat als bei der
Etatsaufſtellung angenommen wurden benutzte der Miniſter auf die
Unhaltbarkeit unſeres Verhältniſſes zum Reiche wieder hin

zuwelſen Seinen Automaten für das Reich hat er aber wohl
inzwiſchen ſelbſt aufgegeben denn am Schluſſe ſeiner Rede meinte
er eine Sicherſtellung der Reichseinnahmen bezw der Ueber
weiſungen des Reiches werde er wohl nicht mehr erleben Das
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Dreißigſter Jahrgang

Abgeordnetenhaus vertagte ſich bis Dienstag um den Etat über
den es dann debattiren will gründlich zu ſtudiren

Der preußiſche Staatshaushaltsetat
für 1896/97

ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 1,939,258,169 M
ab Die dauernden Ausgaben ſind auf 1,859,561,591
die einmaligen und außerordentlichen Ausgaben auf 79,696,578
Mark veranſchlagt Der Fehlbetrag beläuft ſich auf

M Jm einzelnen iſt gus den Spezigletats hervor
zuheben

Jm Etat der Forſtverwaltung konnten die Einnahmen
aus dem Holzverkauf auf 56,500,000 M d ſ 500,000 M mehr
als im Vorjahre und die Nebennutzungen auf 4,300,000 M d J
180,000 M mehr veranſchlagt werden Die Geſammteinnahme
der Forſtverwaltung iſt auf 62,305,000 M veranſchlagt während
die dauernden Ausgaben 35,379,000 d ſ 543,000 M mehr als im
laufenden Etat betragen Von dieſem Mehr entfallen auf die
Remunerirung der Forſthilfsaufſeher 110,000 auf die Ver
ſtärkung des Kulturfonds 320,300 M

Der Etat der direkten Steuern ſchließt in der Einnahme
mit 158,271,300 M 3,282,600 ab das Minus ergiebt ſich
wie ſchon im Vorbericht zum Etat erwähnt iſt aus dem um
3,900,000 M niedriger eingeſtellten Ertrag der r m
ſteuern während die Einkommenſteuer um 600,000 die
Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen um 10,200 die
Eiſenbahnabgabe um 41,000 M und die Gebühren um 30,600 M
höher eingeſtellt werden konnten Es ſind angeſetzt die Einkommen
ſteuer mit 122 Millionen die Ergänzungsſteuer mit 31,100,000
die Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen mit 2,056,500
die Eiſenbahnabgabe mit 300,800 M und die Gebühren mit
1,691 100 M Nach Abzug der Ausgaben mit 14,824,200 M verbleibt
ein Ueberſchuß für die direkten Steuern von 143,947,100 M

2,960,700

Der Etat der indirekten Steuern ergiebt eine Ein
nahme aus den Erhebungskoſten für Reichsſteuern von 35,190,670 M
t 367,410 von den Einnahmen für alleinige Rechnung Preußens
m Betrage von 33,527,830 M 329,090 entfallen auf die

Stempelſteuer 23 Mill auf die Erbſchaftsſteuer 8,800,000 M
4600,000 dagegen ſind bei einigen anderen Einnahmezweigen

Mihdererträge wenn auch nicht von erheblichem Umfange vor
geſehen Die dauernden Ausgaben ſind auf 31,327,200 M ver
anſchlagt ſo daß ein Ueberſchuß von 37,217,8300 M verbleibt

Der Etat der Lotterieverwaltung ergiebt einen Ueber
du von 9,763,300 M und weiſt irgend welche nennenswerthe

Abänderungen nicht auf Der Etat des Seehandlungs Jn
ſtituts veranſchlagt den Geſchäftsgewinn auf 2,106,000 M

121,000 Jm Jahre 1894/95 hat ſich das Kapitalvermögen
der Seehandlung im Betrage von 33,886,822 M mit 6,87 893 Proz
gegen 6,036 Proz im Vorjahr verzinſt Der Etat der Berg
Hütten und Salinenverwaltung weiſt eine Einnahme
aus den Bergwerken von 90,647,180 M auf Die Mehreinnahme
von 1,237,445 M iſt hauptſächlich zu erwarten weil bei den
Saarbrücker und den Oberſchleſiſchen Steinkohlenbergwerken
größere Abſatzmengen in Ausſicht genommen werden könnten
auch die mit 18,180,710 M veranſchlagten Einnahmen der
Hütten konnten mit 234 350 M höher eingeſtellt werden
weil die Lage des Metallmarktes eine Erhöhung der
Preiſe einiger Metalle zuließ und weil außerdem nach
dem Neubau des Hochofens der Eiſengießerei in Gleiwitz
eine ſtärkere Erzeugung von Roheiſen angenommen werden
konnte Dagegen ſind die Einnahmen aus den Salzwerken und
aus den Badeanſtalten niedriger veranſchlagt worden Jm ganzen
weiſt der Einnahme Etat ein Mehr von 1,476,085 Mk auf und
beträgt 121,818,429 Mk

Der Etat der Eiſenbahn Verwaltung ergiebt eine
Einnahme von 1,027,173,187 Mk 42,037,974 Es ſind ver
anſchlagt die Einnahmen aus dem Perſonen und Gepäckverkehr
auf 273,700,000 Mk 18,300,000 aus dem Güterverkehr
680,300,000 Mk 18,562,000 für Ueberlaſſung von Bahn
anlagen 18,154,100 Mk 3,167,000 für Ueberlaſſung von Be
triebsmitteln 11,145,000 Mk 1,213,100 Erträge aus Ver
äußerungen 18,635,000 Mk 2,001,600 verſchiedene Einnahmen
18,658,300 Mk 390,800 Die ſonſtigen Einnahmen ſind mit
5,202,000 Mk 3,594,000 veranſchlagt und ſetzen ſich zuſammen
aus Beiträgen des Reichs der ſächſiſchen Staatsbahnverwaltung
einzelner Kommunen und Jntereſſenten

Die einmaligen und außerordentlichen Ausgaben ſind auf
40,692,000 M 11541,300 veranſchlagt Als neue
Poſitionen erſcheinen hier 1 Mill M als erſte Rate für den
Ausbau der an den Schleſiſchen Bahnhof zu Berlin angrenzenden
Strecken der Oſtbahn und Schleſiſchen Bahn Der Geſammtbau
ſoll an 8,800,000 M koſten d Erweiterung des Bahnhofes
in Eſſen ſind als erſte Nate 800,000 M ausgeworfen die Geſammt
koſten des Baues ſind auf 5,800,000 M veranſchlagt Zur
Vermehrung der Betriebsmittel für die bereits
beſtehenden Bahnen ſind 12 Millionen Mark aus
T ſt Für Erweiterung des Central Güterbahnhofes in

tettin ſind 500,000 M als erſte Rate eingeſtellt die Geſammt
koſten auf 2,350,000 M veranſchlagt Nach Abzug der dauernden
und rn gen Ausgaben verbleibt ein Nettoüberſchuß von
397,563,415 M 17,075,951

Der Etat der Staatsſchuldenverwaltung weiſt eine
Ausgabe von 278,037,535 M für Verzinſung auf das ſind
3,085,807 M weniger als im laufenden Etat Die preußiſcheStaatsſchuld ſtellt ſich für den 1 April 1896/97 auf
6,476,691,805 das ſind 89,663,486 M mehr als pro 1895/96
Der Etat der allgemeinen n ſchließtmit einer Einnahme von 296,346,991 M 6,586,731 M Das

Weniger entſteht vornehmlich dadurch daß für die Balancirung
des Etats eine Anleihe von 15,140,000 M erforderlich iſt
gegenüber einem Anleihebetrage von 34,300,000 M im laufenden
Etat Unter Berückſichtigung dieſer Thatſache ſtellen ſich die
Einnahmen in Wirklichkeit um 12,573,269 M höher als 1895,96

e übrigen Einnahmen weiſen enit Veränderungen auf Die
Ausgaben find mit 316,912,512 M eingeſtellt und zwar iſt der

Matrikular trag t 242,952,546 d h 1,143 647 M rangenommen Es erſcheint auch der a Zuſchuß für die
Verwaltungsausgaben der Fürſtenthümer Waldeck und Pyrmont
unter den Ausgaben und zwar iſt dieſer Betrag jetzt um
90,000 d h im ganzen auf 400,000 M erhöhtBei dem Etat der Staatsarchive erſcheint als
bemerkenswerth ein Betrag von 18,100 M neu eingeſtellt
infolge der Exrichtung von ſechs Vorſteherſtellen bei den Staaks
archiven in Breslau Koblenz Düſſeldorf Hannover Königsberg
und Marburg
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Der Nachdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet

1896
Jm Etat der Bauverwaltung ſind die Einnahmen aus

den ganpggeierer zum erſten mal mit 300,000 M ein
eſtellt Die ücken c und Hafengelder Strom und

nalgefälle ſind um 100,000 M erhöht Die Geſammteinnahme
iſt auf 5,379 544 M veranſchlagt Die dauernden Ausgaben
ſind auf 22,650802 M veranſchlagt Der Betrag für Maßregeln
betreffend die Abwendung und m her ochwaſſer und
Eisgefahren iſt um 60,000 auf 145,000 M erhöht Bei den
einmaligen und außerordentlichen Ausgaben welche auf 15,520,328
Mark angenommen ſind erſcheinen als erſte Rate 300,000 M
für Erweiterung der Spreehaltung des BerlinSpandaner Schiff
fahrtskanals auf der Strecke zwiſchen dem Humboldthafen und
dem Nordhafen zu Berlin für Vertiefung des Fahrwaſſers der
Ems 750,000 für Erweiterung des Jadehafens 394,000
für Beſchaffung von zwei Eisbrechdampfern für die Weichſel
300,000 M Bei Herſtellung einer 5 m tiefen Fahrrinne von
Königsberg durch das Friſche Haff nach Pillau ſind die Bau
koſten erheblich höher als urſprünglich angenommen war es
werden zur Fertigſtellung des ganzen Werkes noch etwa 4 Mill
Mark erforderlich ſein von welchen 1,300,000 M im Etat pro
1896/87 flüſſig zu machen ſind Für den Neubau der Geſchäfts
gebäude für beide Häuſer des Landtages ſind als fünfte Baurate
1,400,000 M eingeſtellt

Der Etat der Handels und Gewerbeverwaltun
weiſt eine Einnahme von 2,251,954 M auf darunter 867,355 M
bei der Königl Porzellanmanufaktur welche Einnahme um
15,845 M niedriger eingeſtellt iſt Die dauernden Ausgaben
ſind auf 7,219,299 M veranſchlagt Die Zuſchüſſe zur Unter
haltung gewerblicher Zeichen Baugewerks Webe und anderer
Fachſchulen ſind um 80,805 d h auf 699,113 M erhöht Jm
ganzen ſind für das gewerbliche Unterrichtsweſen und für wiſſen
ſchaftliche und gemeinnützige Jntereſſen 269,774 M mehr in den
Etat eingeſtellt und es iſt dieſer Titel überhaupt auf 8,295,602 M
erhöht worden Von den einmaligen und außerordentlichen Aus
gaben welche vornehmlich Lehrzwecken zu gute kommen und
welche n enmmt 173,300 M ausmachen entfallen 24,000 M
zur Ausrüſtung von ſechs Webereilehrwerkſtätten in Schleſien
30,000 M zur Ausrüſtung der höheren Webeſchule in Kottbus
für Einrichtung einer Lehrmittelwerkſtatt um den theoretiſchen
Unterricht in der Fachſchule für Textilinduſtrie anregender und
lehrreicher als bisher zu geſtalten ſind 5000 zur Aus und
Fortbildung der Fachſchullehrer an den Webe Spinn und
Appreturſchulen ſind 27,500 zur Abhaltung von Kurſen für
die Zeichenlehrer an gewerblichen Fortbildungsſchulen ſind
20,000 M und um in weiteren Kreiſen der Kleingewerbe
treibenden und beſonders der Handwerker das Verſtändniß für
das Genoſſenſchaftsweſen zu wecken ſind 10,000 M aus
geworfen

Der Etat der Juſtizverwaltung weiſt eine Einnahme
von 63,686,700 M auf Die Gerichtskoſten ſind auf Grund der
letztjährigen Durchſchnitte um 1,325,000 d h auf 55,017,000 M
erhöht worden Die dauernden Ausgaben ſind mit 95,652,000 M
eingeſtellt Bei dem Kammergericht zu Berlin ſollen neu ein
Senatspräſident und fünf Räthe angeſtellt werden beim Ober
landesgericht in Celle ein Landesgerichtsrath bei dem Ober
landesgericht in Poſen iſt eine Vermehrung des Perſonals für
das Rechnungsbureau dringend nöthig bei den Land und
Amtsgerichten ſind neue Stellen geſchaffen für 7 Landgerichts
direktoren und zwar 3 bei dem Landgericht II Berlin und je 1
in Bochum Altona Naumburg und Stettin ferner 63 neue
Laudrichter und Amtsrichterſtellen und zwar 17 Vandrichter und
46 Amtsrichter ferner für 15 Staatsanwälte

Der Etat des Miniſteriums des Jnnern ſchließt in
Einnahme mit 13,069,669 M 1,952,094 ab Die
dauernden Ausgaben betragen 56,214,649 M Bei dem Mint
ſterium ſind neu eingeſtellt die Gehälter für je 1 polizeitechniſchen
und für 1 verſicherungstechniſchen Hilfsarbeiter mit je 6000 M
Für Bearbeitung der Medizinalſtatiſtik ſoll die Stelle eines
ordentlichen Mitgliedes geſchaffen werden Bei dem Ober
verwaltungsgericht ſollen 6 neue Rathsſtellen bei dem Verſichernden ſollen 4 Stellen für Verſicherungsreviſoren
welche im Gehalt den Gewerbe Jnſpektoren gleichgeſtellt
ſein ſollen geſchaffen werden Die Dienſtaufwands
Entſchädigungen der Landräthe in den Kreiſen Teltow
und Niederbarnim follen um je 20,000 M erhöht werden
Die Ausdehnung der Stadt Berlin und das Anwachſen
der Geſchäfte machen die Bildung von 3 neuen Polizeirevieren
nothwendig wofür 3 Polizeilieutenants 8 Wachtmeiſter 98 un
formirte und 62 Kriminalſchutzmänner erforderlich ſind ferner

des nächtlichen Sicherheitsdienſtes
7 Polizeilientenants 35 Wachtmeiſter und 618 Schutzleute neu
eingeſtellt Die Gendarmerie ſoll um 3 berittene Oberwacht
meiſter 10 berittene Gendarmen und 20 Fußgendarmen ver
mehrt werden Die einmaligen Ausgaben ſind auf 2,370,550 M
veranſchlagt wobei neu erſcheint der Betrag von 289,750 M für
Beſtreitung der Koſten für Bearbeitung und Veröffentlichung
der Ergebniſſe der Volkszählung vom 2 Dezember 1895

Der Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung
weiſt in der Einnahme unerhebliche Aenderungen auf Auch die
dauernden Ausgaben haben nur eine Erhöhung von 228,129 M
erfahren wovon 129,840 M auf die Generalkommiſſion ent
fallen Jntereſſant iſt noch ein Poſten von 10,000 M für Aufſtellung der Waſſerbücher über die nichtſchiffbaren Flüſſe der
Monarchie

Die einmaligen und außerordentlichen Ausgaben ſind auf
3,585,190 M veranſchlagt 1,429,870 Von den Mehr ent
fallen 150,000 M zur Förderung der Landesmeliorationen in
Oſtpreußen indem der Fonds auf 650,600 M erhöht wurde
250,000 M auf die Gewährung einer Beihilfe für die Lohe
regnlirungsgenoſſenſchaft und 80,000 M zum Bau einer An
ſtalt mit Laboratorium für das Jnſtitut für die Gährungs
gewerbe und Stärkefabrikation und einer Verſuchsanſtalt für
Beret Hefezucht Stärke und Stärkezuckerfabrikation in
Berlin

Der Etat des Kultus miniſteriums weiſt eine Ein
nahme von 3,110,026 M auf Die dauernden Ausgaben ſind
109,682 907 M 1,981,754 von dem Mehr entfällt
der Haupttheil nämlich mit 1,299,052 auf das Elementar
Unterrichtsweſen Jm einzelnen wären von dem Mehr zu er
wähnen die Koſten eines Erſatzordinariats für Pharmazie und
Landwirthſchaft bei der Univerſität Königsberg für die ch
tung von Erſatzordinariaten an der philoſophif und juriſtiſchen
de in Berlin für ein Erſatzordinariat iniſe

ſind wegen Erweiterun

akultät in Greifswald desgleichen an der juriſtiſchen tätn Breslau an der medtanti cher triſte alle
ür Mathematik theologiſche Fakultät und Archäologie an der

niverſität Kiel desgleichen für die theologiſche Fakultät und für



raordinariat für Minera
logie und für Philoſophie an der Akademie in Münſter Neu
eingeſtellt iſt ein Betrag von 12,000 M infolge Heranziehung
der Univerſitäten zu den erhöhten Kommnnalabgaben 15,000 M
behufs Gewährung der önlrbtet für die Studirenden an

Botanik in Marburg und für ein

regelmäßigen Leibesübungen im Turnen Fechten Rudern theil
zunehmen Behufs allgemeiner Erleichterung der Volksſchullaſten ſind 500,000 M mehr eingeſtellt der Helrag hierfür iſt

auf 28,800,000 M gebracht ebenſo hat der Fern für die
Dienſtalterszulagen für Volksſchullehrer und Lehrerinnen eine
Verſtärkung um 140,000 M erfahren und beträgt 9,190,000 M
Der Fonds für Penſionen für Lehrer und Lehrerinnen in öffent
lichen Volksſchulen iſt um 260,000 M verſtärkt und anf
4,400,000 M gebracht Behufs Errichtung neuer Schulſtellen
ſind 34,877 M mehr ausgeworfen Zur Unterhaltung einer
Kontrollſtation für Diphtheriſerum ſind 30,000 M
neu in den Etat eingeſtellt Die Station wird in Verbindung
u Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten in Berlin errichtet
werden

Die einmaligen und außerordentlichen Ausgaben ſind mit
054,910 M 933,800 veranſchlagt Der Haupttheil des

Mehrs mit 1104,275 M entfällt auf das Elementarnunterichts
weſen Für Beſtreitung der Koſten für die Vorbereitungen zum
Neubau der Charité und zur Verlegung des Votaniſchen Gartens
in Berlin ſind je 30,000 zur Errichtung eines Laboratoriums
für den pharmazeuntiſch chemiſchen Unterricht 4400 für den
Neubau einer Augenklinik in Breslau 110,000 M als erſte Rate
Beim Elementarunterrichtsweſen iſt ein Betrag von 192,000 M
als erſte Rate zur Verſtärkung der Etatsfonds zum Zwecke der
Beſchaffung des zur Durchführung des auf ein Jahr verlängerten

der Volksſchullehrer erforderlichen Erſatzes an
Schulamtsbewerbern eingeſtellt Zur Unterſtützung von Schul
verbänden bei Elementarſchulbanten iſt ein Betrag von 1 Mill
Mark ansgeworfen zur Herſtellung einer meteorologiſchen Be
obachtungsſtation auf dem Brocken 4200 für Beſchaffung
eines großen Refraktors bei dem Obſervatorium in Potsdam
80,000 Zuſchuß zum Um und Erweiterungsbau des Landes
guten e nes in Berlin 150,000 zur Ermöglichung
der Beſchickung der Berliner Gewerbeausſtellung durch wiſſen
chaftliche Jnſtitute 7000 M

Der Bundesrath
hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag dem Entwurf eines
Bürgerlichen Geſetzbuches in der von dem Junſtiz
ausſchuß vorgeſchlagenen Faſſung ſeine Zuſtimmung ertheilt
Ferner wurden angenommen der Entwurf eines Geſetzes wegen
Feſtſtellung des LandeshaushaltsEtats von ElſaßLothringen
für 1896/97 die Ausſchußanträge betr den Etat der Zoll
und Salzſtenerverwaltungskoſten für das Königreich Preußen
ſowie betr den Etat der Salzſteuerverwaltungskoſten für das
Herzogthum Braunſchweig und ein Antrag über die Behand
lung der abgeſtempelten Schuldverſchreibungen der Ruſſiſchen
zweiten StaatsPrämienankeihe von 1886 Die Vorlage betr
Ergänzung und Aenderung der Beſtimmungen der Anlage B
der Verkehrsordnung für die Eiſenbahnen Deutſchlands in
Bezug auf die Beförderung von Robnurit I Weſtphalit c
wurde den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Der bayriſche
Miniſterialdirektor von Herrmann wurde zum Mitglied der
Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik gewählt und über eine Reihe
von Eingaben Beſchluß gefaßt

Der Steckbrief gegen Friedmann
Gegen den Rechtsanwalt Friedmann iſt ein Steckbrief

erlaſſen worden Derſelbe lautet
Gegen den unten beſchriebenen Rechtsanwalt Dr jur Karl

Edmund Friedrich Friedmann geb am 19 Hkt 1852
in Berlin welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Unterſchlagung verhängt Es wird erſucht denſelben zu
verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und
zu den Akten J II A 2 96 Mittheilung zu machen

Berlin den 16 Januar 1896
Königliche Staatsanwaltſchaft bei dem Landgericht I

Beſchreibung Statur ſchlank Größe 1,68 Meter
Haar dunkel grau durchſchoſſen kurz geſchnitten Stirn
mittelhoch Augenbrauen dunkel Naſe etwas lang Zähne
gut Geſicht länglich Bart beſonders ſtarker grau melirter
Schnurrbart e gezogen Augen dunkelbraun Mund
etwas verzogen Kinn oval Geſichtsfarbe gelblich Sprache
deutſch Beſondere Kennzeichen ſehr kurzſichtig lichtblind
trägt Pincenez

Da Hr Fritz Friedmann allem Anſchein nach in Paris ſich
aufhält ſo kommen für die Frage ſeiner eventuellen Aus
lieferung die Beſtimmungen des mit Frankreich abgeſchloſſenen
Auslieferungsvertrages in Betracht Da der flüchtige Rechts
anwalt wegen Unterſchlagung von Geldern die ihm in ſeiner
Eigenſchaft als Anwalt anvertraut wurden verfolgt wird
dürfte ſeine Ueberantwortung an die deutſchen Behörden falls
man ſeiner habhaft wird auf Grund des Punktes 7 des ge
nannten Vertrages erfolgen Der in Rede ſtehende Paſſus
lautet Die Auslieferung erfolgt auch wegen einer ſeitens
einer Privatperſon begangenen e falls die vor
liegende Handlung nach frauzöſiſchem Recht als abus de
confiance art 408 des code pénal ſtrafbar erſcheint

Verſchiedene Mittheilungen
Feuer auf dem lothringiſchen Beſitze des Kaiſers

Aus Kurz el wird unter dem 14 d M gemeldet Geſtern abend
egen 6 Uhr brach auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe in dem dem
aiſer gehörigen von dem Pächter Felix Foret verwalteten An

weſen Feuer aus Das in demſelben aufbewahrte Fnutter die
landwirthſchaftlichen M ginen und Geräthe ſind ein Raub der
Flammen geworden Bei dem herrſchenden ſtarken Wind war
die Gefahr für die Nachbargebäude ſehr groß doch gelang es den
energiſchen Bemühungen unſerer Feuerwehr binnen einer Zeit
von zwei Stunden des Feuers Herr zu werden Bereits im
September vorigen J war in dem nämlichen Anweſen auf
unaufgeklärte Weiſe Feuer entſtauden einen beſtimmten Anhalt

d r et i aus a r Wert hat manau eſes mal wie ſchon oben geſagt nicht doch vermulhet manallgemein Brandſtiftung ſet s
Bei der Vorſtandswahl der Centrumsfraktion des

Abgeordnetenhauſes wurde das bisherige Mitglied Frhr v Los
nicht wiedergewählt Von 69 Stimmen erhielt er nur 6

Der Elferausſchuß der konſervativen Partei trat
am Donnerstag im Reichstagsgebäude zu einer Sitzung zu
ſammen

W ehemalige a aus der letztenSe des norddeutſchen Reichsta im Jahre 1870 und aus
der erſten Seſſion des deutſchen Reichstages im Jahre 1871
r der Freiſ Z zufolge zur Theilnahme an den Feier
ichkeiten des 18 Januar in Berlin angemeldet

Oberſtaatsanwalt HammKöln iſt wie unſer leipziger
Korreſpondent uns ſchreibt von dem Kaiſer zum Ober

rer walt ernannt Die Mitglieder des Reichs
re rich ts werden den Gedenktag an die Wiederauf

r des De n Reiches durch eine Plenarſitzung
ich begehen Der Kaiſer hat dem Reichs gericht ſeine

üſte in Bronce gewmet Dieſelbe iſt am Mittwoch hier ein
getroffen und wird am 18 d im uptſitzungsſagle in Gegen
wart der Mitglieder des Reichsgerichts und der Reichsanwait

Schwerin i Mecklb 16 Jan Anläßlich des 25 Gedenktages
der Neubegründung des Dentſchen Reiches iſt heute ein groß
herzoglicher Gnadenerlaß ergangen für Ueberkretungen
welche mit Freiheitsſtrafe von nicht über 6 Wochen bezw 150 M
belegt waren

Sertig 16 Jan Der Central Ausſchuß für Volks und
ugendſpiele in Deutſchland der ſeit Jahren auch die
örderung der verwandten Leibesübungen in freier Luft in ſein

Programm aufgenommen hat Vorſitzender Abg v Schenken
dorff beruft zum 11 und 12 Juli den II Allgemeinen
deutſchen Kongreß nach München ein Alle Freunde
kräftiger Leibesübungen deren Ziele die Geſundheit des Volks
lebens und die Hebung nationaler Kraft bilden ſind zum Kongreß
eingeladen Die Geſchäftsführung am Kongreßorte hat der Königl
Wirkl Rath Weber in München übernommen Die allgemeine
Geſchäftsführung des Central Ausſchuſſes liegt in die Händen des
Direktors Raydt in Hannover

Müuchen 16 Jan Das Abgeordnetenhaus nahm bei
der Berathung der Konverſionsanträge den modifizirten
Antrag Daller die Regierung möge die Konverſion der vier
prozentigen Staatsſchuld in eine dreieinhalbprozentige thunlichſt
bald in angr nehmen ſoweit rechtliche Bedenken nicht be
ſtehen nachdem dieſer Antrag die Billigung des Finanzminiſters
Riedel erhalten hatte mit 121 gegen 12 Stimmen an Ein An
trag der Sozialdemokraten auf eine dreiprozentige Konverſion
war abgelehnt worden

JAnsland
OeſterreichUngarn

Die Blätter beſprechen eingehend die Mittwochsreden des

aus welchen ſie den Eindruck gewinnen daß von einer partei
politiſchen Annäherung zwiſchen Banffy und Apponyi zwar
keine Rede ſei jedoch die Wahrſcheinlichkeit zunehme daß die
Budgetdebatte einen ruhigeren Verlauf nehmen werde

Das Scheiden des böhmiſchen Statthalters Grafen Thun
aus ſeinem Amte wird in Prag vollkommen kühl aufgenommen
Die Deutſchen ſagen Thun habe erſt dann ſich mit ihnen
auf beſſeren Fuß zu ſtellen verſucht als er bei den Tſchechen
vollſtändig geſcheitert war Er ſei mehr Vicekönig als
Statthalter geweſen und habe es dahin gebracht daß die
Deutſchen eben jetzt vor der Eventualität ihres Austritt es
aus dem böh miſchen Landtag ſtehen

Frankreich
Bei dem am Donnerstag im Elyſée abgehaltenen Miniſter

rath theilte der Miniſter des Auswärtigen Berthelot mit
daß das Abkommen zwiſchen Frankreich und England
betreffend Stam am Mittwoch unterzeichnet wurde Der
Gedanke einen Pufferſtaat zu bilden ſei fallen gelaſſen worden
der Lauf des Mekong ſei als Grenze der franzöſiſchen Be
n bis zur chineſiſchen Grenze feſtgeſetzt worden das
treitige Gebiet von Mugſin wurde Frankreich überlaſſen

Jn Paris ſoll dieſes Abkommen als ein Beweis für die gegen
wärtigen ausgezeichneten Beziehungen zwiſchen den
Kabinetten von London und Paris gelten Indeſſen wäre es
wohl falſch dieſe Regelung der Obermekong Frage die
übrigens von England noch nicht amtlich beſtätigt iſt als ein
Zeichen einer neuen Politik Englands und Frankreichs auf
zufaſſen Selbſt ernſtere engliſche Blätter verſchließen ſich
gegen die Anſicht nicht daß dieſe als Ausgangspunkt die
eghptiſche Frage haben müſſe hinſichtlich deren England
bei ſeinem non possumus ſtehen bleiben müſſeJn der Äffäre Lebaudy ſind in den letzten zwei Tagen
keine neuen Verhaftungen vorgenommen worden einige pariſer
Blätter ſind darüber ſehr unzufrieden und fragen was dieſer
plötzliche Stillſtand bedeute ob man etwa die Angelegenheit
erſticken wolle

Der franzöſiſche Senat wählte wie vorauszuſehen war R
Loubet zum PräſidentenFürſt 5 erdinand von Bulgarien iſt auf ſeiner Auslands

reiſe in Paris eingetroffen

Großſßbritannien
Nach einer Konferenz in Calisle gen Vertretern der

Arbeitgeber und Arbeiter r Schiffsbauer
ausſtand wurde bekannt gegeben daß ein baldiger Aus
gleich faſt als ſicher gilt

Prinz Heinrich von Batten berg kam am Donnersta
abend in Cape Coaſt Caſtle an ſein gznnr iſt weſenti
gereſert der Prinz wird ſich wahrſcheinlich nach Madeira

egeben

Trausvaal
Von England und von den Vereinigten Staaten

aus iſt der Verſuch gemacht worden ſich in die Unterſuchung
einzumiſchen welche in Pretoria gegen die Häupter desi ReformKomitees eingeleitet worden iſt Die
Transvaal Regierung hat dieſe Einmiſchung in beſtimmter
Form zurückgewieſen Während die in das Land eingedrungenenEngländer den i rke Gerichten übergeben werden ſollen

die Aufrührer im Jnnern ſweng nach den Landesgeſetzen abge
urtheilt und beſtraft werden Das ReformKomitee hatte ſich
übrigens Anfang Januar der Verwaltung von Johannesburg
bemächtigt und die dortigen Behörden außer Funktion geſetzt
Seine Herrſchaft hörte indeſſen nach etwa zwei Tagen auf
als die ausgeſandten Boten die Nachricht von der ſchmählichen
Niederlage Jameſon s brachten

Nach der Anſicht der Buren dauert die Rebellion in
Johannesburg noch immer fort und kann ſo lange
nicht als beendigt betrachtet werden
landers noch Waffen verborgen halten Es
bleiben daher bis auf weiteres die Buren in der Nähe
von Johannesburg gelagert Für die in Kapftadt verhafteten
Joel und Bettelheim iſt für jeden 2000 Pfund Bürgſchaft an
enommen worden Der Präſident der Nationaluniou
eonard iſt entgegen einer neulichen Meldung noch nichtergriffen Bis ſet befinden ſich 50 angeſehene Einwohner

von Johannesburg im Gefängniß von Pretoria
mJ

Gerichtsverhandlungen
Halle den 16 Januar Schwurgericht Wegen ver

uchten Mordes ſtand der Kellner Fritz Loos unter An
klage der wie gr berichteten in der Nacht vom 2 zum
3 ovember v J hier guf dem Alten Markt mehrere Rievolver
ſchüſſe auf den Kellner Richard Ruhe abgefenert hatte glück
licherweiſe ohne jenen zu verletzen Loos gab über ſeine perſön
lichen an aus Kreutzburg bei Eiſenach gebürtig ver

e Jahre alt und bisher unbeſtraft zu ſein er be
chäftigte ſich nachdem er genöthigt geweſen war eine früher

von ihm 5 Jahre lang betriebene Schankwirthſchaft aufzugebenals Lohnkellner Das S jetzt zur Laſt gelegte Verbrechen er
en gewiſſermaßen als pſychologiſches Räthſel da der Angeklagte
je That gegen einen ſeiner beſten Freunde verübt hatte ohneſchaft enthüllt werden daß hierführ ein klar erſichtlicher Gründ zu entdecken war Es

Grafen Apponhi und des Miniſterpräſidenten Banffy W

als die Uit H

erſchien deshalb geboten feſtzuſtellen ob er ſich in einem Zuſtande
von Geiſtesgeſtörtheit oder Bewußtloſigkeit befunden habe wo
durch ſeine freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen geweſen ſei
Der Angeklagte gab an während ſeiner Schuljahre Nervenfieber
gehabt zu haben und an Kopfſchmerzen und Vergeßlichkeit zu
leiden Auf die Frage Bekennen Sie ſich der zur Laſt ge
legten That ſchuldig ſchwieg der Angeklagte gab dagegen
auf die fernere Frage Geſchoſſen haben Sie wohl eine
bejahende Antwort mit dem Zuſatz ob ich auf Ruhe geſchoſſen
kann ich nicht mit Beſtimmtheit ſagen auch nicht o Ruhe mir
gegenüber geſtanden Er gab ferner an beſinnungslos be
trunken geweſen zu ſein Vorſitzender Aber ſo beſinnungslos
ſind Sie doch wohl nicht geweſen daß Sie nicht wüßten was
Sie damals gethan Angeklagter Jch hatte an grem Abend
mehr Bier als ſonſt getrunken und bin nachdem ich geſchoſſen
ſehr erſchrocken geweſen direkt habe ich nicht gewußt daß ich
auf Ruhe geſchoſſen Ueber den Anlaß zu erwähnendem Vor
gang ließ ſich der Angeklagte dann folgendermaßen aus
Am 2 November ſei er mit ſeinen Kindern ſpazieren gegangen
Da er ſich hierbei auch noch nach Bad Neu Ragoczi begeben
wollte ſo habe er zu ſeiner Sicherheit da der Weg durch die
Dölauer Haide führt einen Revolver zu ſich geſteckt Aus dem
Gange nach Neu Ragoczi ſei aber nichts geworden ſondern er
habe ſich gegen 8 Uhr abends in das Gaſthaus zur Kette be
geben wo viel Gäſte zum Schlachtefeſte geweſen Dort ſei er

4 Stunden geblieben und habe während dieſer Zeit 7 Glas
Bier getrunken 5 oder 6 Cigarren geraucht und ſich mit ſeinen
Freunden unterhalten auch mit dem Kellner jetzigem Reſlau
rateur Richard Ruhe Vorſitzender Haben Sie ſich dort mit
Ruhe gezankt Angekl Ruhe ſagte mir er habe eine Wette
r die ich zu entſcheiden hätte Fegen meiner angeblichen

nweſenheit an einem gewiſſen Abend im Gaſthaus zur Stadt
Berlin Ruhe aber in ſeiner Angetrunkenheit habe ihn nicht zu

orte kommen laſſen weshalb er zu ihm geſagt Wenn du
mich nicht in Ruhe läſſeſt ſo haue ich dir eine runter Bei
dieſer genauen Schilderung von Einzelheiten wurde dem Ange
klagten bemerkt daß ſeine Angaben auf ein gutes Gedächtnis
deuteten Ohne dazu eine Erklärung zu geben fuhr der Ange
klagte in ſeiner Erzählung fort Jene Worte habe ich im Scherz
zu Ruhe geſagt dann aber demſelben eine Ohrfeige gegeben
weil ich betrunken war Jch ſah darauf nur daß andere Kolle
jen den aufgebrachten Ruhe immer abzuhalten ſuchten Vor
itzender Was thaten Sie in Ruhe s Abweſenheit als dieſer
einmal ausgetreten war Angekl Jn der Zeit habe ich mei
nen Revolver geladen mit ſcharfen Patronen wie ich meine
Es iſt ein ſechsſchüſſiger Revolver Vorſitzender Was dachten
Sie dabei Angekl Jch dachte Ruhe würde mir draußen
aufpaſſen Auch hierbei wurde dem Angeklagten bedeutet daß
alles dies ein gutes Gedächtniß bei ihm verrathe Vorſitzender
Ruhe iſt dann zurückgekehrt und Sie ſollen ſich darauf entfernt

haben nach der Schmeerſtraße zu Angekl Das weiß ich
nicht genau Vorſitzender Ruhe ſoll Jhnen die e zur
Vexſöhnung geboten Sle aber ohne weiteres auf ihn Feuer ge
geben und als er ſich zur Flucht gewandt noch hinter ihm her
geſchoſſen haben Angekl Das weiß ich nicht ich kann es
nicht behaupten Wohin ich zielte weiß ich nicht ich wurde auf
die Polizei gebracht Vorſitzender Ruhe iſt nur durch die
Dicke ſeines Mantels und Rockes und Auftreffen des Geſchoſſes
auf einen Knopf vor ſchlimmer Verletzung bewahrt geblieben
Muß man denn Degen einer Ohrfeige ſeinen beſten Freund zu
erſchießen verſuchen Das iſt doch nicht denkbar Angekl

Jch weiß nicht wie ich auf die Jdee gekommen bin Vorſitzen
er Das Laden des Revolvers in Abweſenheit des Ruhe

deutet nicht auf Beſinnungslofigkeit ſondern auf Ueber
legung Von den Vorgängen nach Ruhe s Rückkehr
wollen Sie Angeklagter jetzt auf einmal kein
Gedächtniß mehr haben Angekl Das kann durch
meine damalige Aufregung verurſucht worden ſein Vorſitzen
der Sie hätten ſich doch vielmehr während Ruhe s Abweſen
heit eher beruhigen als noch weiter aufregen können Angekl

Das iſt mir nicht bewußt Auf Beantwortung einer Zwiſchen
frage ergab ſich daß der Angeklagte am 2 November vom Eis
keller e erſt nach dem Bahnhofe gegangen anſcheinend zweck
los aus Langerweile wie er ſagte Dort hatte er nichts genoſſen
nachher in der Kette aber auch nichts gegeſſen ſondern wie
angegeben getrunken und geraucht Als erſter Zeuge wurde

chard Ruhe vernommen Der Zeuge iſt Jahre alt
Er bekundete ſchon kange mit Loos bekannt zu ſein
viel mit ihm und bei ihm verkehrt zu haben
Am 2 November abends ſei er mit Loos in der Kette zu
ſammengetroffen und mit ihm auf eine Wette zu ſprechen

ekommen die dann nach der Entſcheidung des Loos zu ſeinen
uhe s Gunſten ausgefallen ſei Loos war ſehr voll, ſagte der

Zeuge ich kriegte von ihm eine Ohrfeige wie noch nie Jch
frug Loos Warum haſt du das gethan Er erwiderte er
habe ums Wort gebeten und ich hätte es ihm verwehrt Darauf
gab ich ihm wieder eine Ohrfeige Als ich dann nach Austreten
wieder hereinkam wurde mir vom Kellner Zöhl geſagt Nimm
dich in acht vor Loos der hat den Revolver geladen Auf
Zöhl s Mittheilung vom Revolverladen war Ruhe zur Polizei
gegangen um Loos den geladenen Revolver abnehmen zu laſſen
Ruhe die erbetene Hilfe nicht erlangt
und war deshalb allein nach der Kette zurückgekehrt
wo er Loos noch vorgefunden Bald darauf war Loos fort

egangen und 20 bis 25 Minuten ſpäter Ruhe der auf dem
rottoir gegenüber Loos bemerkte Auf Ruhe s verſöhnliche

Anrede Na r da biſt du ja, wobei Ruhe mit hin
geſtreckter Hand um eine richtige Verſöhnung herbeizuführen
auf Loos zugegangen hatte letzterer plötzlich mit ſeinem Revolver

einen Schuß auf Ruhe J und zwar auf nur 4 Schritt
Entfernung worauf der Getroffene ſich ſchnell umgedreht und
an war wobei noch dreimal nach ihm geſchoſſen
wurde Wie ſich herausgeſtellt war das erſtere Geſchoß durch
Ruhe s Mantel und Rock gedrungen und im Rockfutter ſtecken ge
blieben Die andern 3 Geſchoſſe waren vorbei gegangen Was
nun das Motiv des Angeklagten geweſen ſein könne wußte Ruhe
nicht anzugeben am Geiſteszuſtande des Loos ſei ihm nichts auf

efallen Jn letzterer Zeit ſei Loos infolge geringer Beſchäſtigung
n ungünſtige Verhältniſſe gerathen da möge ihm manches nicht
nach Wunſch gegangen ſein Als möglich gab Zeuge Ruhe zu
nach der durch Loos erhaltenen Ohrfeige zu andern Gäſten in
bezug auf Loos den Ausdruck Lump gebraucht zu haben unter

nzufügen Loos hat mir eine Ohrfeige gegeben ohne Grund
und Urſache Durch die Bekundnungen anderer Zeugen wurde
das vorſtehend Angegebene beſtätigt und ergänzt u a dahin
daß damals alle Gäſte auch Ruhe und Loos in der Kette
beim Schlachtefeſte mehr oder weniger trunken geweſen ſeien
Auf die ihn belaſtenden nangſa en verwieſen blieb der
Angeklagte bei ſeiner Erklärung er habe es ohne Bewußtſein
ethan von der Zeit des Vorgangs an wiſſe er nichts Voneinen Bekannten wurde er als tig und jähzornig beggn

Seine Verſtimmung in letzterer Zeit könne durch Mangel
gerügerg Beſchäftigung erklärlich ſein Jm Gefängniß wollte
der Angeklagte angeblich an Wahnvorſtellungen gelitten habenZwei ſeiner de wußten hierüber aber nichts z be
richten Daß der Angeklagte an erwähntem Abend nicht ſinnlos
betrunken geweſen g ar den Wahrnehmungen der Zeugen
ervor da an ſeinem Gange keine Unſicherheit oder Schwer
älligkeit bemerkt worden war Jn Betracht kamen die Gut

achten der Büchſenmacher Tornau und Hübenthal über die Art
erwähnter Schüſſe und über die Beſchaffenheit des beſchlag
nahmten Revolvers als tödtliche Waffe auf 25 Schritt habe die
abgeſchoſſene Kugel aus dem Revolver noch Durchſchlagskraft
Die von Hrn Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr dent und von an
Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Riſel über die geiſtige n
heit des Angeklagten n Unterſuchungen beſagten daß bei
letzterem nichts von Wahn Jdeen vorhanden ſei auch kein

ten daß er an Geiſteskrankheit leide Jm Zuſtande von
Willensunfreiheit habe er ſich zur Zeit der That nicht befunden

mi



er habe jetzt und in der Haft ein ſehr gutes Gedächtniß bekundet
Tie Schuldfragen wurden geſtellt auf verſuchten Mord
2 auf verſuchten Todtſchlag Tödtungsverſuch ohne Ueber
legung 3 im Fall der Bejahung der zweiten Schuldfrage die
Ünterfrage ob mildernde Umſtände zu bewilligen ſeien Der
Staatsanwalt meinte verſuchten Mord für erwieſen annehmen
zu müſſen wenn aber die Geſchworenen das Moment der Ueber
legung verneinen ſollten ſo würden doch mildernde Umſtände
nicht zu befürworten ſein Der Vertheidiger plaidirte für Be
jahung der Frage wegen verſuchten Todtſchlags unter Zubilligung
mildernder Umſtände da der Angeklagte im Affekt gehandelt
habe Der Spruch der Geſchworenen lautete auf Bejahung

der Frage betreffs verſuchten Todtſchlags ohne Zubilligung
müdernder Umſtände Beantragt wurden 2 Jahre 6 Monate
Zücht haus und 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
das Urtheil fiel dieſem Antrage gemäß aus Ueber Annahme
der Strafe wollte ſich der Angeklagte noch nicht erklären

Provinzialnachrichten
Jn dem dem Landtage ſoeben vorgelegten Preußiſchen

Stagtshaushaltsplan ſind in Bezug auf die Provinz
Sachſen u a folgende Einſtellungen bewirkt Jm Juſtiz
etat Stellen für einen Landgerichtsdirektor in Naum
burg für je einen Landrichter in Magdeburg und
Halle für zwei Amts richt er in Magdeburg für einen
Amtsrichter in Halle und Zeitz Von 15 geforderten
Staatsanwalten ſind je einer für Halle und Magdeburg
beſtimmt außerdem einer für Magdeburg der als Erſter Amts
anwalt zu fungiren hat Zur Errichtung einer meteorologiſchen
Beobachtungsſtation auf dem Brocken ſind im Knltus
eiat 4200 M eingeſtellt Für die Mediziniſche Klinik in Halle
iſt ein Erſatz Ordinariat in der mediziniſchen Fakultät ein Ver
treter der gerichtlichen Medizin beantragt für Erweiterung des
Land wirthſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität
Halle ſind 60,000 M eingeſtellt für den Bau von Fecht
böden in der Moritzburg 25,000 M Jm Eiſenbahn
etat kommen vor Zur Beſeitigung des Schienenübergangs
des Breitenweg s und zur Erweiterung des Bahnhofs
Neue Neuſtadt Magdeburg eine erſte Rate von 350,000
Mark zur Erweiterung des Bahn hofs zu Hadmersleben
erſte Rate 100,000 zur Erweiterung des Bahnhofs zu
Halberſtadt erſte Rate 100,000 zur Verſtärkung der zwölf
kleineren Ueber ba uten der Elbb rücke bei Hämerten
273,000 M m Grunderwerb für die Umgeſtaltung der Bahn
hofsanlagen in Braunſchweig 430,000 zur Erweiterungdes Bahnhofs zu Königsluktter erſte Rate 70,000 M
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags wurden
Pehrere T Phatten darunter die für Helmſtedt Apolda
Deſſau und Leip zig bewilligt

O Köſen 16 Jan Offiziere auf Uebungsreiſen
Seit dem 13 d ſind hier 20 berittene Offiziere verſchiedener
Waffen anweſend und unternehmen von hier aus täglich Aus
märſche Die Offiziere wohnen in den Gaſthöfen Zum Muthigen
Ritter und Kurzhals, die Begleitmannſchaften ſind in Bürger
quartieren untergebracht

Die Stadif Delitzſch 16 Jan Schmales Gehalt
verordneten Verſammlung beſchloß auf Antrag des Magiſtrats
die Anſtellung einer Hilfs lehrerin für den Hand arbeits
unterricht Dieſelbe ſoll ebenſoviel Stunden ertheilen
bezw bei ebenſoviel Stunden Hilfsdienſte verrichten wie die
eigentliche Handarbeitslehrerin alſo wöchentlich 2224 Das

ehe Gehalt iſt aber auf nur 360 monatlich alſo 30 M
emeſſen

S Bitterfeld 16 Jan Die Stadtverordneten be
riethen heute u a über einen Antrag des Magiſtrats wegen
Verkaufs eines Grundſtückes aus den Binnengärten
um Bau eines Poſtamtes Auf dem betr GrundſtückPecen die alten Binnengärtenhäuſer die ſchon ſeit längerer Zeit

abgebrochen werden ſollten Für die alten Gebänutichkeiten die
einen Flächenraum von 972 qm umfaſſen ſollen 18,670 M und
für die übrigen 528 qm 5280 im ganzen alſo 23,950 M ge
zahlt werden Die Anſichten der Stadivertreter waren ganz
enigegengeſetzte da viele Stadtverordnete das ſchöngelegene
Binnengärtenland nicht behauen laſſen wollen Es ſtimmten
14 Stadtverördnete für Abtretung 10 dagegen Bezüglich desvom Magiſtrat vorgeſchlagenen Breiſes ergab ſich Stimmen

r und die Entſcheidung lag beim Vorſitzenden der für
lblehnung des Magiſtratsantrags ſtimmte da er den Preis für

zu niedrig erachte Die Bürgerſchaft iſt höchſt geſpannt wie ſich
die Angelegenheit noch entwickeln wird

o Eisleben 16 Jan Einbrecherbande Manst Gewerkſchaft Jn Helbra treibt eine Einrecherdiebesgeſellſchaft ihr Weſen Außer den ſchon
gemeldeten Diebſtählen iſt ein ſolcher beim Fuhrherrn Brückmann
verſucht worden Der Beſuch galt dem gefüllten Arnheim der
ſich zwar anbohren laſſen mußte aber trotzdem ſehr ver
ſchioſſen blieb und ſein Jnnerſtes nicht preisgab Die Diebe
müſſen mit den Verhältniſſen ſehr vertraut ſein denn zum Lohn
tage vermutheten ſie ganz richtig eine gefüllte Kaſſe Außerdem
iſt Herr B Steuereinnehmer Es verlautet daß die Mans
elder Gewerkſchaft plane die Beſitzungen des Rittmeiſters

endenburg in Seeburg und Wormsleben anzukaufen Es
ſollen bereits Verhandlungen gepflogen werden Jn Verbindung
damit ſpricht man von einer Entwäſſerung auch des
Süßen Sees Sollte ſich dies bewahrheiten ſo ſcheint die
Gewerkſchaft außer der bedeutenden Forſtwirthſchaft ebenſo be
deutende Land wirthſchaft betreiben zu wollen

Staßfurt 18 Jan Peſtalozzifeier Von etwa
30 Lehrern und Angehörigen ſolcher wurde geſtern zum Gedächtniß
Peſtalozzi s vor ausverkanftem Hauſe das nach Peſtalozzi be
arbeitete Volksſchauſpiel Lienhard und Gertrud, von
Dr Hoffmeiſter aufgeführt

S Erfurt 16 Jan Reiche Vergütung Leiche
Bezüglich der Geholtszulagen des Herrn Bürgermeiſter
Lange und Stadtſchulrath Dr Vorbrodt iſt nach der Thür
Tribüne nicht alles zutreffend Danach erhielt nur Hr Lange
eine Zulage von 1000 beide t aber empfingen eine
Gratifikation von je 1000 M für Verwaltung des erſten bezw
zweiten Bürgermeiſter Poſtens nach dem Weggange des Herrn
e reger Schneider bis zum Antritt des erſten Bürger
meiſters Hrn Dr Schmidt Jn der Wilden Gera hinter der
Büchlerſtroße wurde heute früh die Leiche einer etwa 2sjähri
en Frauensperſon gelandet Die Perſönlichkeit der Verboten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Vermuthlich liegt
Selbſtmord vor zweifelhaft macht dieſe Annahme indeß der Um

ſtand daß die Frau ſchwarze Handſchuhe an den Händen trug

4 Mühlberg Elbe 16 Jan Einführung JnLiebenwerda würde hente durch General Superintendent Vier
eg ge aus Magdeburg der neue Ephorus der Diözeſe Lieben
werda Superintendent Uhle in ſein Amt eingeführt Vom
Sitzungsſaale des Kreis Ausſchuſſes aus woſelbſt der Gen Sup
die ſtädtiſchen Behörden ſowie die Geiſtlichen die Mitglieder
des SynodalVorſtandes und die Lehrerſchaft der Ephorie be
grüßt bewegte ſich der Feſtzug nach der Kirche Nach dem
Gottesdienſte hielt Herr Gen Sup einen Konvent mit den
Geiſtlichen und einen ſolchen mit den Lehrern der Ephorie Am
Nachmiitage fand im Schäfer ſchen Hotel ein Feſtmahl ſatt

Perſonalien Dem Voiſißzenden des Kommnwuallandtages der Alt
mark Landrath v Bismarck auf Vrieſt iſt der Charakter als Landeshaupt
mann verliehen

8 Leipzig 16 Jan Ernennungen Erkrankung
Findiger Wirth Der mit Prof Trendelenburg hierher

kommende 1 Aſſiſtent deſſelben Dr Eichbrodt wurde zum
außerordentlichen Profeſſor ernannt Rektor Prof Windiſch
iſt erkrankt an ſeiner Stelle wird Prorektor Prof Flechſig
heute die Feſtrede auf dem akademiſchen Kommers zur Wieder
aufrichtung des Deutſchen Reiches halten Ein hieſiger Gaſt
wirth hatte ſeine Gäſte beim Mitſpielen von 10 Zehntel Looſen
der ſächſiſchen Landes Lotterie betheiligt Nicht weniger als
11,740 Perſonen haben ſich als Mitſpielende eingetragen
Heute ſtand der betreffenden Wirth vor dem Landgericht
unter der Anklage der Veranſtaltung einer behördlich nicht ge
nehmigten Lotterie Das Urtheil wird über 8 Tage verkündet

2 Weimar 16 Jan Vermählung Jn der hieſigen
Hoſkirche fand geſtern unter Theilnahme zahlreicher Angehörigen
der Geſellſchaft die Trauung des Frhrn v Werthau Cölleda
auf Großneuhauſen mit Fräulein v Beſſel ſtatt der älteſten

Tochter des früheren Commandeurs des 94 Jnf Regts v Beſſel
welcher in der Schlacht bei Sedan ſchwer verwundet wurde und
bald darauf den Verletzungen erlag Die Fürſt in von Schwarz
burg Rudolſtadt bei welcher die Braut Hofdame war
wohnte dem Traugkte ebenfalls bei Frhr v Werthau hat ſeinen

Beamten ſeinen Arbeitern und der Kirchgemeinde ſeiner Ritter
güter anläßlich des Hochzeitstages ſür gegen 15,000 M Geſchenke
und Stiftungen gemacht

Blankenburg a Harz 16 Jan Schneefall Jm
Oberharz iſt großer Schneefall mit Schneetreibeneingetreten Stellenweiſe liegt der Schnee meterhoch Der
Verkehr iſt vielfach geſtört Der Eiſenbahnverkehr Güntersberge
Haſſelfelde iſt eingeſtellt

zVermiſchtes
Nöntgens neue Strahlen Jn der Berliner mediziniſchen

Geſellſchaft zeigte Dr Neuhaus am Mittwoch eine Anzahl von
Photogrammen vor welche er nach dem Röntgen ſchen Verfahren her
geſtellt hat Es handelt ſich auch hier um einige Schattenriſſe
nicht um eigentliche Phötographien Für mediziniſche Zwecke
dürfte das Verfahren hauptſächlich bei Knochenſplitterbrüchen und
bei metallenen in den Körper eingedrungenen Fremdkörpern An
wendung finden ſo z B würde es wohl gelingen eine Bleikugel
im Oberſchenkel herauszufinden Durch die dicken Fleiſchtheile
des Oberſchenkels würden die X Strahlen glatt wie durch Glas
hindurchgehen Das Röntgen ſche Verfahren iſt freilich außer
ordentlich ſchwierig und mit großen Koſten verknüpft ſo daß kaum
anzunehmen iſt daß der einfache praktifche Arzt es bei ſeiner
immerhin beſchränkten Verwendung zu Ralhe ziehen wird Zur
Anſtellung der entſprechenden Verſuche bedarf man ſehr großer
Jndnklionsapparate die eine Stromſtärke haben welche der
jenigen etwa der bekannten elektriſchen Bogenlampe gleichkommt
Der Preis ſolcher Apparate ſtellt ſich anf mehr als 500 Mk

Hauptgewinne der LanbertusLotterie Jn der Lam
bertus Lotterie fiel der Hauptgewinn von 40,000 Mk auf
Nr 42,552 2000 Mk fielen auf Nr 55,574 1000 Mk auf
Nr 77,101 und Nr 141,254

Ein Anarchiſt im Börſengebäunde Aus Bordeaux
wird vom 16 d gemeldet Ein unbekannter dem Anſchein nach
eiwa 40 Jahre alter Mann drang auf der Börſe in die Ab
theilung der Vörſenmakler ein und ſchlug dort mit einem dicken
Stock um ſich Ein Makler wurde ziemlich ſchwer verletzt ein
anderer Makler warf ſich auf den Mann welcher gefeſſelt und
der Polizei übergeben wurde Bei ihm wurden anarchiſtiſche
Schriften gefunden

Perfongalnachricht Der Geheime Regierungsrath und
Direltor des Hohenzollernmuſeums Robert Dohme iſt geſtern
abend im 79 Lebensjahre in Berlin geſtorben

Letzte Telegramme

Berkin 16 Jan Wie die NationalZtg hört wird in
der gegenwärtigen Seſſion des Landtages die Vorlage über
die Abänderung der Disciplingrordnung der Privat
dozenten eingebracht werden

Kiel 16 Jan Der im Prozeß Wehlan von dieſem der
Trunkenheit beſchuldigte und darum als unzuverläſſig be
zeichnete Belaſtungszeuge Marinemaſchiniſt Gerhardt
gegenwärtig in Kiel beſchwerte ſich dieſerhalb bei dem zu
ſtändigen Vorgeſetzten Er wurde daraufhin vom Stations
chef Viceadmiral Thomſen vernommen wo er weitere
gravirende Belaſtungsmomente gegen Wehlan vorbrachte

London 16 Jan Als nicht unwahrſcheinlich wird an
gegeben daß die Ausſtändigen am Clyde die Arbelt
am nächſten Montag wieder aufnehmen werdeu

Kaiſerlicher Guadenerlaft
Berlin 16 Jan Der Vorwärts veröffentlicht den

Gnadenerlaß an Militärperperſonen der am 18 d
im Armee Verordnungsblott erſcheinen ſoll Danach werden
die bis zum 18 d verhängten Disciplinarſtrafen Freiheits
ſtrafen von nicht mehr als 6 Wochen und Geldſtrafen von
nicht mehr als 150 erlaſſen

Hanqgol Gewerbe und Vorkohr
Die Zeichnung auf die gestern in Berlin anfgelegten 5,000,00 M

3 proz Hannoversche Provinzial Anleihe wurde wegen
Ueberzeichnung vormittags geschlossen

Nneh Blätter Aleldungen dürfte die esjührige Dividende der
Graz Köflacher Bahn auf 11 f 1894 10 f bemessen werden

Die von der Diskonto Gesellsechaft und der Nord
deutschen Bank in Hamburg errichtete Banco de Chile y
Alemaniga hat ihre Geschäfte bereits eröffnet Zum Direktor der
Zweigniederlassung in Valparniso wurde Edmond Janson ernnnnt

Dividenden Vom Aufsichterath der Waaren Liquidations
kasse in Iam burg wurde die Dividende für 1895 auf 8 Proz gegen
6 Proz im Vorj festgesetyt Der Aufsichtsrath der Sechlesischen
Cement fabrik zu Groschowitz schlägt wieder 10 Proz Divi
dende vor Die Verwaltung der Dresdner Gardinen und
8pitzen Manufaktur schlägt 16 Proz Dividende vor im Vorj
9 Proz bei 90,000 M Rücklagen Ein durch Grundstück verkäufe er
zielter aussergewöhnlicher Gewinn von 172,500 M ist von äen Anlage
konten ab geschrieben

Zu der Darleguvg der Direktion der Rheinisch West
kälischen Bank machen verschiedene Zeitungen Bewerkuvugen die
kast durchweg sehr ungünstig lauten und darauf hinweisen dass die
Erklärung keineswegs zur Beruhigeng der Aktionäre diene Die B Z
schreibt u a Der Optimismus und l der allzu rege Bethätigaungsdrang
welcher die mit mässigem Kapital ausgestattete Bank mit übergrossen
PEngagements belastet und so die jetzige Lage herbeigeführt bat seheint
nach dieser Erklärung unverminderi fortzubestehen Solche Eigen
schaften aber sind für die Leiter eines wit beschränkten Mitteln arbeitenden
Bankinstitutes schon häufig verhängniss voll geworden Die Nat Zig
bemerkt indem sie ebenfalls auf die übergrosse Thätigkeit der Bank
hinweist dass die Dir ektion der das Vermögen der Aktionäre und
Gläubiger an vertraut ist der Ruhe d h doch einer ruhigen Leitung
des Geschäfts welche die erste Bedingung für eine Geschüäfisführung ist
ormangelt

S er Die Webereifirma Ricci Faustin din Pontedera svehtoe ein Alcratorium vach die Aktiven betragen
angeblich 700,000 Le die Passiven 600,000 Le

Rio de Jave iro 156 Jan Telegr Weohseel auf London re
Bwenos Ayres 15 Jan Telegr Goldagio 229

Börse zu Halle am 17 Januar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 143 150 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 141 147 M

Roggen fest 127 131 M
Gerste setill Brau 138 158 feinste bis 172 M Futter

115 124 M
Hafer fest 124 132 M
Mais amerikanischer Mlzed

127138 M
Rapse ohne Hangdieel

Viktoria 135 146 M
Preſfee für 100 kg notto

St ärke einschl Fass H alles che pa Weizenstärke fest

107 109 M Denn mals

Sommerrü ben M Erbeaon

34 36 M Maisstärke 29 32 M
Käümneol nausschl Sack 56 57 M Linbon 16 bis

32 M Bohnren 22 24 M Kloesanten Rothklee
60 7284 Weissklee 75 85 105 schwedischer Klee 72 bis
80 86 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 M

Mohn blau 29,00 30,00 M grau M
Futterartikel gefragt Vaottermehl 12,00 13,00

Roggenkleio 8,75 9,50 M Weizonsehnleon 8,00 bis
8,50 i Weizengrionkloie 8,00 8,50 Al Alnl zkoime
helle, 8,00 9,00 Al dunkle 7,00 7,50 61 Oelkwohen
9,50 10 M

M a lz 25,50 27,59 M Rüböl 46 00 M
etrolewm 24,50 AI Solarö 825309 12,50 M

8spiritouse 10,000 Iitor roz ruhbig Kartoſfel mit 50
Vorbrauchsabgnbe DI mit 70 d Verbronehsnbgabo 32,30 M
Kübon MWeizoenmehl 00 brutto inel Sack 22,50 23,50 M Roggen
wehl 01 brutto incl Sack 19,50 20 50 M

HBalle 16 Jan Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug
27,50 bis Weizenmehl 0 22 25 bis 22,75 Weizenmehi 0
21,25 bis 21,75 Roggenmehl O 20,50 bis Roggenmebl 0/1 19,50
bis AM Futtermehl 12,50 bis r 9,25 bisAM Weizenkleie 8,50 Woeizensehale f 8,50 AMIInidemehl 33,00 M Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

Gohbreide

New Vork 16 Jan Telegr Rother Winterweizen73 Weizen Januar 677/8 März 69 Mai 67/8 Juli 6654
Mais Januar März 359 Mai 35 Mehl 2,50
jetreidefracht 3
Chicago 16 Jan Telegr Weizen Januar 5676 März 57

Mais Januar 265 e
Nordhausen 16 Jan Weizen 14,25 14,60 Roggen 13,09

13,50 AM Gerste 12,00 13,69 Hafer 11,00 11,50Hamburg 15 Jan Original Bericht von Otto Priedseberg
Nachdruck Verboten Das Ausland sendet nur vereinzelte Ordres die
endenz bleibt deshalb recht schleppend für Braugerste und das Lager

nimmt nun gang allmälig ab Es beziffert sich auch beute noch auf
rund 100,000 Zolletr was gar nicht viel wäre wenn England flott
zugreifen möchte Bezahit wurde für feinste Gersten böhmiseber
Provenienz bis 174 A und feine Saale ist voll um den Zoll von 20 M
sagen wir selbst um 25 in gleicher Qualität theurer Brauereien und
Mälzereien nahmen einiges von mittlerer böhmischer Waare auf Sie
bezahlten 145 unverzollt zuweilen aueh 150 152 M wenn ihnen
gerade an der betreffenden Partie gelegen ist Alle diese Preise Ver
stehen sich auf hiesige Kommissions Bedingungen In Frühjahr 2zeiga
sich vieht der geringste Begehr wozu sollten sich auch Käofer für s0
weit hinaus engogiren bietet ihnen doeh das hiesige Lager eine mindestens
ebenso gute und auch ebenso billige Auswahl

Hamburg 16 Jan Weinen loco fest holsteinisoherloco neuer 145 148 Roggon loco fest hiesiger
mecklenburgischer loco neuer 139 142 russischer loco fest loco
neuer 83 84 Ilafer und Gerste fest

Sleitin 16 Jan Weizen fest loco geuer 135 146 per
April Mai 150,00 per Aai Funi 151,00 Roggen loco fest
117 122 per April Mai 124,00 per Mai Juni 125,00 Pomm Haker loco

Wien 16 Jan Weizen per Frühj 7,32 Gd 7,34 Br per Mai
Juni 7,38 Gd 7,40 Br per Herbst 7,45 Gd 7,47 Br gen per
Frühj 6,66 Gd 6,68 Br per Afai Funi Gd Br per Herbst
6,46 Gd 6,48 Br Hafer per Frühj 6,46 Gd 6,48 Br per Mai Juni

Gd r16 Jan Weizen loco fest per Frühj 6,96 Gd 6,97PestBr ver Herbst 7,17 Gd 7,18 Br Roxgxen per Frähj 6,28 Gd 6,80 Br
linier vor Frühj 6,10 Gd 6 12 BrAm sterdam 16 Jan Weizen auf Termine fest per März

do per Mai 162 Roggen loco do auf Termine fest
do per März per àälai 103 per Juli 105

Antvwerpen 14 Jan Weizen steigend Roggen behauptet Hafer
tlan Gerste behbauptet

Zuckoer
Paris 16 Jan Schines Hohrucher ruhig 88 loco 28,00

28,50 Weisser Zucker fest Nr per 100 k per Jan 31,00
per Febr 31,25 per Müärz Juni 32,00 per Mai Aug 32 25

London 16 Jan W uvuzueker 13 stetig Rüben Roh
zucker loco 11 fest

Spiritus
Damborg 16 Jan Spiritus ruhig per Jan Febr 16 Br

per Febr März 16 r per April bar 16 Br per Mai Funi 16 Br
81eitin 16 Jan Spiritus unveränd oco mit 70 Konsumetouer

51,70
Breslau 16 Jan Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauehbs

abgaben per Jan 49,40 do do 70 A Vorbrauchsabgaben per Jan
29,90 do do

Paris 16 Jan Schiusshericht Spiritus behauptet per Jan 31,00
por Febr 31,25 per März April 31,50 per blai Aug 82,50

Petroleum
Sltettin 16 Jan I oeo 11,00

g y burg 16 Jan Petroleum loo still Standard white
loco 6,59

Bremevp 16 Jan Börsen Sechltuss Bericht Ratfinirtes Petroleum
Ofſiz Notrung der Bremer Fetroleum Börse Still Loco 6,55 Br

Rus isches Petroleum Loco 6,15 Br
Antwerpen 16 Jan Schluss Beriecht Ratlinirtes Type woeises

loco 182, Ruhig
Metalle

Ametordam 16 Jan Bancarinn 36
London 16 Jan Chili Kupfer 41 per 3 Monat 41

on don 16 Jan Telegramm Blei span T Letrl engl 11
Istrl Zinn 585 Istrl Zink 14 ILstri Antimon Letrl

Giasgow 16 Jan Vorw 11 V 5 M Roheisen Mixed
numbers warrants 46 sh 3 d Fest6 De Jan Schluss Rohels en Mixed numbers warrants

sh

Now NXork 15 Jan Linn Siraito 13,10 Doll Kisen Nr 1
Coltness Doll

Wassersiände f bedeutet über unter Nul,
Ddr Saale und Vnstrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 15 Jan 116 Jan S wüleeWeissenfels Oberpegel 2,40 12 71 5do Unterpegei 0,20 032e R 16 13 z 33 7sleben vpegel 15 Jan Jan e sdo Unterpegel 1,42 1,48Bernburg z 4 20Kalbe Oberpegel 1,48 1 48 an 5do Unterpegel 0 42 0,50
Molda u Iser Bger Blbe

al W uchs Jan Fall Wnebe

mee Ton ſoPrag Wittenberg 1 95 18Junghunzlau NRosslau 0,451 3an Barby s 2Pardubits diagiernrg o 9Brandeis Tangermündo 1 1,331 4Meinick Witfenberge 1,28 4Leitweritz Dömitz Peg 15 1 3Aussig 16 0,25 2 J Iauenburg 16 3
Dresden 1,52 S Rosslau eisfrei

Dömitz etwas
Dresden eisfreiAussig eisfrei Bernburg Risstand

Tangermünde sehwaches TreibeisMagdenurg eisfrei
Treibheis Lavenburg schwaches Treibheis Trotha REisstand



Erste Handelslehranstalt zu Halle
R Gollasch Landwehrſtraſte 7

Die Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art am Platze Die auf eine viel
jährige Erfahrung gegründeten Methoden des Unterzeichneten zeichnen ſich durch
en höchſten Grad von Faßlichkeit und Wirkſamkeit aus Die Anſtalt

wird auch ſerner an ihrem erprobten von ihr zuerſt hier eingeführten Prinzip
porherrſchenden Einzel Unterrichts feſthalten Es werden bierdurch Erfolge
erzielt wie ſie bei einem vielköpfigen Gruppen Unterricht niemals erreicht
werden können Das Jnſtitnt wurde ſeither von 742 Schülern beſucht
darunter in erheblicher Anzahl Söhne von Jnhabern erſter hieſiger und
auswärtiger Firmen Lehrfächer Buchführung kaufm Rechnen Schön
ſchreiben Franzöſiſch Engliſch c Proſpekte franko R Gollasch s

Ilof Kalligraph Pix s
Boe hSchreib ILehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch zchon im vorgerüickton Alter ohne jede
Vorkenntnisso Deutseh Latein Kopf und Rundsehriſt ferner
Einfache u doppelte Buchführung sowie Kaufin Rechnen

Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldnungen und Eintritt täglich Müssiges Ionorar
F WVehmer Kalligraph Gr Steinstr 18 d

Tanz Unterricht in den Kaiſerſälen
Der 2 Winter Curfnus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitun

über Aeſtheiik der Körperbewegungen und Umgangsformen für Geſammt un
Einzelunterricht beginnt Freitag den 24 Jannar Gefällige Anmeldungen
werden jederzeit entgegengenommen Ferner beabſichtige ich einen Cirkel für
inuge Mädchen im Alter von 12 16 Jahren fortdauernd einzurichten in
welchem außer den Curſuslectionen Menuet à la reine und de la cour Gavotte
der Kaiserin Gavotte de Vestris Huldigungsreigen Gitana und Cachucha
spanische Tänze Minnetanz u a ſowie größere Ensemble Tänze geübt
werden Das Honorar beträgt 4 Mk pro Monat und kann eine An oder
Abmeldung jederzeit erfolgen

I Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 I Etage
Mitglied der Genoſſenſchaft Deutſcher Tauzlehrer r

Carl Koch ſche
Pfannkuchen und
Kartoffelkringel

Zum
Doutschen Betchs abiläumn

empfehle

m extrafeiner Qualität
Pfannkuchen u Kartoffelkringel

mit Vanilleguſt
ſowie eine bedeutende Anus
wahl meiner rühmlichſt bekann
ten Specialitäten

Herrenſtr 1
Fernſprecher 531 d

d W Aur Carl Koch s Aährzwiebach
kommtſeiner Zuſammenſtellungu Wirkung

noch der Muttermilch gleich
Aur arl Koch s Rährzwiebach
wirkt ernährend und gedeihlich

Aur arl Kochs Nährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen unmög
lich Man gebe daher den Kindern wenn
Pe gedeihen ſollen Carl Koch s

S Nährzwieback Derſelbe beſitzt dene bbvöchſten Nährwerth befördert die KörperBee S zunahme ſtärkt den Knochenbaun und iſt
h feeignet das Kind vor den Folgen fehler

aſter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachltis Knochen
rankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 in aCarl Koch s Nährzwiehback Fahrit
S Herrenuſtraße 1ſowie in allen beſſeren Colonialwagren und Drogen Handlungen

Be
8

J

ate

53

W D

x

Sür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

lgesen

D

m

fragt Strümpfe aus Wagners echtem Nerino Strickgarn
Cesnndheitlich das Beste im Sommer und Winter für Erwachsene und Kinder für jeden Beruf Im Gebrauch das Billigste im Trageu das Angenehmste Was es glebt

Unerreichte Haltbarkeit nieht lzend nicht einlaufend unschüdliche Farben Wasch und sehweissechte Melangen gebleieht weiss diamantsehwarz

u WeLeipatger Sr 22

Atlas Meter 50 PfgasKen Sammet heter 80 Pfg
Scidenwaaren Specialgeschäft

Sohlenner Jacoby
Bahn Bescheinigungsbücher

nach amtlicher Porſchrift
liefert in verſchiedenen StärkenJ Ah Gr Steinſtraſze 82

Gréème Seiſo
Créème Gréèmoe

Créme Puder
Die bewührtesten Präparate für Teint Hautpflege

Preis per Topf oder Carton Carton enth 3 Stück MK 1,50 Veber
all zu haben Welss Co Giiessen und Wien

IIluminations Làmpeohen
Stearin u Paraffin Kerzen

empfehlen billigſt

Melmbolck G CorRP
Leipziger Straße 105 r

nun

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Berlin Ecke eipe u Kommand Str
Jreslau Köln Hamb Dresd Leipz Mün

Dr J Schanz Co

sorgfältig reell billiget schnell
Verwerthung An u Verk v Erßndg
Energ Vertr in Patent Steitsachen
Vertreter ſür Halle R UVhimann

Schwetschkestrasse 5

Stenererklärungen
für die Staats Einkommenſteuer und
Gewerbeſteuer Veranlagung ſowie Ver
mögens Anzeigen werden für das
Steuerjahr 1896/97 ſachgemäß an
gefertigt

Wo zu erfr in der Exp d Zig

Abert Ioffmann
Pianoforte Magazin

Eiqge Naphehurger tr 17 lege

ianinos u Flügel
in Tonſchönheit und Haltbarkelt

unerreicht zu mäßigen Preiſen
12 I Weltausfſtellungspreiſe
Stimmungen u Reparaturen

prompt

r

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtraſte 32

Kinderwäſche

Ausſtattung für Reugeborene
empfiehlt zu billigſten Geittt

eiſtſtrMinna lHaase

ür Hausfranen
Jch liefere direct an Private aller

hittioſt dauerdaſte derrenſſeſe denen
ſtoffe Läufer Teppiche Schlafdecken
Leib u Bettwäſche und nehme Woll
lunrben Wolle und alle vorkommenden
Abfälle zu höchſten Marktkreiſen
in Zahlung Herm Compart
Derenburg am Harz Sortiranſtalt
in Lumpen für Kunſtwollenfabrik

Annabmeſtelle und Muſterlager bei
Frau E Schöbel Halle Südſtr 2 aä

Californischo
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch und Tafelweine ſind be
ſonders ſolchen Conſumenten zu emeben welche von Rothweinen anderer

wegen ihrer zuſammenziehenden
Eigenſchaften Abſtand pehnyn müſſen

Mataro ,9 perr 1,20 èZFlaſcheros Manein 1,50 excl
Burgunder 1,80 4 lasSchulze Birner Rathhausſtr Z

Gepöß Knochenſleiſch
Schinkenſchmalz à Pſd 60

ff Wurſſlhmatz à Pfund 403

ehe nackwurſt à Pf 80erliner Mettwurſt mit und ohne
Knoblauch à Pfd 604 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 empfiehlt in

W Metschegn
Fernipr 166

SchacdchkhlkkldubD
Mittwochs u Sonnab v 8WVerſammlim Wiener Café Otto Gaſt ſt willk

Die Expeditlonen der Saale Zeitung

Gr Eerlix d a LMarni da Waagegebände

Mit Unterhaltungsblatt und Belblatt
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